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Wohnleitfaden der ÖH Klagenfurt/Celovec

Liebe Studierende,

die Suche nach einer Unterkunft in Klagenfurt kann ganz schön zeitintensiv und nervenaufreibend sein. 

Um euch dabei bestmöglich zu unterstützen, hat die ÖH Klagenfurt/Celovec einen Wohnleitfaden erstellt. 

Dieser erklärt euch die wichtigsten Themen und Begriffe, mit denen ihr im Zuge der Wohnungssuche 

voraussichtlich in Berührung kommen werdet.

Dieser  Leitfaden  bietet  eine  erste  Orientierung  für  Studierende.  Er  ersetzt  keine  individuelle 

Rechtsberatung.  Gerade  im Mietrecht  kommt es  stark  auf  den  konkreten  Vertrag,  das  Gebäude,  das 

Errichtungsjahr und den Einzelfall an. Bei Unsicherheiten bitte frühzeitig beraten lassen.

Als Quellen für den vorliegenden Leitfaden dienten Informationen der Arbeiterkammer Österreich (AK), 

der Mietrechtsvereinigung sowie Broschüren der Österreichischen Hochschüler (ÖH).

Verantwortlich für den Wohnleitfaden der ÖH Klagenfurt/Celovec ist ÖH Wohnen. Sämtliche Fragen 

zum Leitfaden sind an oeh.wohnen@aau.at zu richten.

mailto:oeh.wohnen@aau.at
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1. Das Wichtigste zuerst
Die Wohnungssituation in Klagenfurt ist aktuell, Juni 2026, angespannt für Studierende. Beginnt deshalb 

möglichst früh, prüft mehrere Optionen parallel und überweist kein Geld, wenn ihr bei einer Unterkunft 

Bedenken habt bzgl. der Seriosität der vermietenden Person.

Nr. Tipp Was heißt das konkret?

1 Früh suchen Startet möglichst früh. Für Studierendenwohnheime sollte die Anfrage 

zumindest ein Semester vor Studienbeginn erfolgen; in Klagenfurt ist 

oft ein noch längerer Vorlauf sinnvoll.

2 Mehrere Optionen 
prüfen

Fragt mehrere Wohnheime an und sucht parallel über das Schwarze 

Brett der AAU, den ÖH-Wohnungsverteiler, seriöse Plattformen und 

persönliche Kontakte.

3 Kein Geld vor 
Prüfung

Keine Kaution, Provision oder „Reservierungsgebühr“ zahlen, bevor ihr 

die Unterkunft, die Vertragspartner:innen und den Vertrag geprüft 

habt.

4 Gesamtkosten 
vergleichen

Achtet nicht nur auf die Miete: Betriebskosten, Heizung, Strom, 

Internet, ORF-Beitrag, Versicherung und Kaution können entscheidend 

sein.

5 Mietanbot ernst 
nehmen

Ein unterschriebenes Mietanbot ist verbindlich. Gebt niemals mehrere 

verbindliche Anbote gleichzeitig ab.

6 Vertrag prüfen 
lassen

Unterschreibt nichts, was ihr nicht verstanden habt. Bei Unsicherheit: 

ÖH Wohnen, ÖH Wohnrechtsberatung, AK Kärnten oder eine 

Mieterschutzorganisation kontaktieren.
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1.1 Mini-Checkliste vor der Unterschrift
 ☐ Wohnung besichtigt oder seriös digital geprüft

 ☐ Alle Kosten schriftlich bekannt

 ☐ Mietanbot/Mietvertrag vollständig gelesen

 ☐ Befristung und Kündigungsmöglichkeiten verstanden

 ☐ Kaution und Zahlungsweg geklärt

 ☐ Übergabeprotokoll vereinbart

 ☐ Vermieter:in/Hausverwaltung eindeutig identifiziert

 ☐ Bei Unsicherheit Beratung eingeholt

2. Wohnmöglichkeiten in Klagenfurt
Studierende  der  Universität  Klagenfurt  wohnen  typischerweise  in  Studierendenwohnheimen, 

Wohngemeinschaften, privaten Mietwohnungen oder in Wohnungen im Umland. Welche Variante passt, 

hängt von Budget, Mobilität, Aufenthaltsdauer und persönlichem Wohnbedarf ab.

2.1 Studierendenwohnheim
Studierendenwohnheime  sind  speziell  für  Studierende  vorgesehen.  Rechtlich  gelten  für 

Studierendenwohnheime nicht die Regeln des Mietrechtsgesetzes, sondern das Studentenheimgesetz. Die 

Zimmer sind möbliert und viele Kosten werden pauschal als Benützungsentgelt verrechnet z.B. Strom und 

7 Übergabe 
dokumentieren

Mängel, Zählerstände, Schlüsselanzahl und Zustand der Wohnung 

schriftlich und mit Fotos festhalten.

8 Kaution absichern Zahlungsbelege aufbewahren und bei Barzahlung unbedingt eine 

unterschriebene Bestätigung verlangen.

9 Wohnsitz 
anmelden

Nach dem tatsächlichen Bezug muss der Wohnsitz binnen drei Tagen 

angemeldet werden.

10 Hilfe früh holen Wartet bei Problemen nicht bis zum Auszug. Viele Fristen laufen 

schnell, besonders bei Kündigung, Kaution, Betriebskosten und 

Mietzinsüberprüfung.
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Internet.. Details stehen im jeweiligen Benützungsvertrag, im Heimstatut und in der Hausordnung des 

jeweiligen Studierendenwohnheims.

Vorteile:  möblierte  Zimmer,  Nähe  zur  Universität,  planbare  Kosten,  Gemeinschaftsräume  und  eine 

Heimvertretung.  Nachteile:  hohe  Nachfrage,  Wartelisten,  fixe  Vertragszeiträume  und  weniger 

Gestaltungsspielraum als in einer eigenen Wohnung.

2.2 Wohngemeinschaft
Eine WG ist oft günstiger als eine eigene Wohnung, rechtlich aber anspruchsvoller. Wichtig ist,  wer 

Vertragspartner:in  der  Vermieter:innenseite  ist:  eine  Person  als  Hauptmieter:in,  alle  gemeinsam  als 

Hauptmieter:innen oder jedes WG-Mitglied mit eigenem Mietvertrag über ein Zimmer.

2.3 Private Mietwohnung
Bei privaten Mietwohnungen hängt der rechtliche Schutz stark davon ab, ob das Mietrechtsgesetz voll, 

teilweise  oder  gar  nicht  anwendbar  ist.  Gerade  bei  Befristung,  Kündigung,  Mietzins,  Kaution, 

Betriebskosten und Erhaltungspflichten lohnt sich eine Prüfung vor der Unterschrift.

2.4 Wohnen im Umland
Bei  sehr  angespannter  Wohnungslage  kann  auch  das  Umland  interessant  sein,  etwa  Krumpendorf, 

Pörtschach, Feldkirchen oder Villach.  Achtet  dabei  auf Öffi-Verbindungen,  Fahrtzeit,  Semesterzeiten, 

Abendverbindungen und zusätzliche Mobilitätskosten.

3. Mietrechtsgesetz: Vollanwendung, Teilanwendung, 
Nichtanwendung
Das Mietrechtsgesetz (MRG) regelt in Österreich viele Fragen rund um Miete, Kündigungsschutz, Mietzins 

und Erhaltung. Entscheidend ist,  ob ein konkretes Mietverhältnis in den Vollanwendungsbereich, den 

Teilanwendungsbereich  oder  gar  nicht  in  das  MRG  fällt.  Die  folgende  Übersicht  ersetzt  keine 

Einzelfallprüfung, hilft aber bei der ersten Einordnung.
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Bereich Typische Fälle Was gilt grob? Wichtig für Studierende

Vollanwendung Vor allem ältere 

Mietwohnungen in 

Mehrparteienhäusern, z.B. 

Mietwohnungen in Gebäuden 

vor 1.7.1953 mit mehr als 

zwei Mietgegenständen; 

vermietete 

Eigentumswohnungen in 

Gebäuden vor 9.5.1945 mit 

mehr als zwei 

Mietgegenständen; bestimmte 

geförderte Mietwohnungen.

Kündigungsschutz, 

Mietzinsbegrenzung, 

Regeln zu 

Betriebskosten, 

Erhaltung, Befristung 

und Kaution.

Mietzins und 

Betriebskosten eher 

überprüfbar. Vertrag 

trotzdem genau lesen.

Teilanwendung Z.B. frei finanzierte 

Neubauten nach 30.6.1953 

mit mehr als zwei 

Mietgegenständen, 

Eigentumswohnungen in 

Gebäuden nach 8.5.1945 oder 

bestimmte 

Dachgeschossausbauten.

Meist 

Kündigungsschutz und 

einzelne Schutzregeln, 

aber keine allgemeine 

Mietzinsbegrenzung 

nach MRG.

Miete kann freier 

vereinbart werden. 

Befristung und 

Kündigung trotzdem 

sorgfältig prüfen.
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Nichtanwendung Z.B. Studierendenheime, 

Heimplätze, Ein- oder 

Zweifamilienhäuser unter 

bestimmten Voraussetzungen, 

Ferien- und 

Dienstwohnungen, 

Beherbergungsbetriebe sowie 

manche Kurzzeitmieten.

MRG-Schutz gilt nicht; 

es gelten vor allem 

Vertrag und 

allgemeines Zivilrecht.

Besonders wichtig: klare 

Vereinbarungen zu 

Kündigung, Kosten, 

Kaution und Rückgabe 

schriftlich festhalten.

Warum diese Einordnung wichtig ist

Davon  hängen  etwa  Mietzinsprüfung,  Kündigungsschutz,  Befristung,  Erhaltungspflichten  und 

Betriebskostenregeln ab.

Wenn ihr  euch  unsicher  seid:  Vertrag,  Adresse,  Baujahr,  Wohnungstyp  und  Vermieter:innenseite 

notieren und Beratung einholen.

4. Studierendenwohnheime in Klagenfurt
An dieser Stelle möchten wir ausdrücklich Daraufhinweisen, dass die Wohnsituation in Klagenfurt aktuell 

angespannt ist. Pro Semester fehlen bis zu 250 Plätze in Studierendenwohnheimen für Studierende.

Ein positiver Zulassungsbescheid bedeutet nicht automatisch, dass ein Platz in einem 

Studierendenwohnheim verfügbar ist. Fragt daher früh und direkt bei den jeweiligen Wohnheimträgern an.

 Studierendenwohnheime: Bewerbt euch direkt beim jeweiligen Träger oder über dessen offizielles 

Bewerbungsportal.

 Internationale Studierende: Zusätzlich kann OeAD student housing eine Anlaufstelle sein.

 Vorsicht  vor  Websites  oder  Personen,  die  gegen  Vorauszahlung  einen  Wohnheimplatz 

„garantieren“.

 Preise und Verfügbarkeit ändern sich regelmäßig. Die unten genannten Preise sind nur Richtwerte; 

die aktuelle Preisliste des jeweiligen Trägers ist maßgeblich.


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Wohnheim Lage / 

Adresse

Träger / Kontakt Zimmer / Hinweise Preis-Hinweis

Concordia Hubertusstraße 

5, ca. 25 

Gehminuten 

bzw. ca. 2,1 

km zur 

Universität.

Salzburger Studentenwerk

Tel.: +43 662 93 030

E-Mail: office@sstw.at

Einzelzimmer mit 

eigenem Bad/WC 

und kleiner Küche. 

WLAN, 

Waschmöglichkeiten

. Bewerbung über 

den Träger.

Preise ab ca. 462 

EUR/Monat

Studentendorf 

Klagenfurt

Universitätsstr

aße 68, direkt 

beim Campus / 

neben der 

Mensa.

Akademikerhilfe

Tel.: +43 699 140 176 29

E-Mail: 

studentendorf@akademike

rhilfe.at bzw. 

studentservice@akademik

erhilfe.at

Campusnahe 

Einzelzimmer bzw. 

kleine 

Wohneinheiten. 

Bewerbung online 

über Website

Preise ab ca. 430 

EUR/Monat;

Haus Waaggasse Waaggasse 

13/15, Zentrum 

Klagenfurt; 

Anbindung zur 

Universität per 

Bus/Fahrrad.

Akademikerhilfe

Tel.: +43 1 40176 63

E-Mail: 

studentservice@akademik

erhilfe.at

Kloster im Zentrum 

von Klagenfurt; 

Zimmer teils mit 

eigener 

Sanitäreinheit, teils 

mit Dusche/WC am 

Gang. Bewerbung 

online über Website

 Preise ab ca. 

380 

EUR/Monat; 
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Mozartheim Mozartstraße 

61, ca. 15 

Gehminuten 

zur Universität.

Akademikerhilfe

Tel.: +43 699 140 176 29

E-Mail: 

r.kollmann@akademikerhi

lfe.at bzw. 

studentservice@akademik

erhilfe.at

Zwischen Stadt und 

Universität

Einzelzimmer und 

Zweibettzimmer

Preise ab ca. 280 

EUR/Monat

Home4students 

Nautilusweg A

Nautilusweg 

11, direkt 

gegenüber der 

Universität.

home4students

Tel.: +43 676 898 448 514

E-Mail: 

b.schiffrer@home4student

s.at

Einzel- und 

Doppelzimmer, 

Gemeinschaftsküche

n; auf Anfrage 

barrierefreie 

Zimmer. 

Parkplatz/Tiefgarage 

je nach 

Verfügbarkeit.

Preise ab ca. 410 

EUR/Monat.

Home4students 

Nautilusweg B

Nautilusweg 

11, direkt 

gegenüber der 

Universität.

home4students

Tel.: +43 676 898 448 514

E-Mail: 

b.schiffrer@home4student

s.at

Einzelzimmer in 

Duplex-/Triplex-

Einheiten; 

Gemeinschaftsküche. 

Sehr kurze Wege zur 

AAU.

Preise ab ca. 400 

EUR/Monat.

4.1 Rechtliches zu Studierendenwohnheimen
 Studierendenwohnheime  sind  vom  Mietrechtsgesetz  ausgenommen;  es  gilt  das 

Studentenheimgesetz und der konkrete Benützungsvertrag.

 Der  Benützungsvertrag  ist  grundsätzlich  auf  12  Monate  abzuschließen.  Studienanfänger:innen 

können  unter  bestimmten  Voraussetzungen  einen  24-Monatsvertrag  verlangen.  Ein 

Vertragsabschluss für einen kürzeren Zeitraum z.B. nur für ein Semester ist auf ausdrücklichem 

Wunsch möglich.
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 Der Träger legt Beginn und Ende des 12-monatigen Studentenheimjahres im Heimstatut fest.

 Eine Kündigung zum Semesterende ist jedenfalls wirksam, wenn sie im Wintersemester bis 30. 

November und im Sommersemester bis 30. April erfolgt. Bei wichtigen Gründen ist eine frühere 

Beendigung zum nächstfolgenden Monatsende möglich.

 Voraussetzungen für Verlängerungen, Heimvertretung, Kaution, Entgelt und Hausordnung immer 

im Heimstatut und Vertrag nachlesen.

5. Wohnungssuche und Wohnungsverteiler 
Gute Möglichkeiten in Klagenfurt nach einer Unterkunft zu suchen sind das digitale Schwarze Brett der 

Universität,  der  ÖH-Wohnungsverteiler,  Wohnungsplattformen,  WG-Plattformen  und  Aushänge  am 

Campus.

5.1 ÖH-Wohnungsverteiler
Der Wohnungsverteiler der ÖH Klagenfurt/Celovec informiert über Unterkünfte in und um Klagenfurt. 

Anmelden kann sich jede Person, die eine Zulassung zu einem Studium an der Universität Klagenfurt 

erhalten hat und sich für das online System der Universität Klagenfurt registriert hat. Die Anmeldung zum 

Wohnungsverteiler erfolgt über den Eintrag „Student accommodation / Unterkünfte für Studierende“ am 

digitalen Schwarzen Brett der Universität Klagenfurt. Zu beachten ist, dass nur Anmeldungen mit einer 

edu.aau.at Adresse berücksichtigt werden. Der Verteiler informiert über Angebote; die Kontaktaufnahme 

mit Vermieter:innen erfolgt eigenständig. Kontakt: oeh.wohnen@aau.at

5.2 Nützliche Plattformen
 Schwarzes Brett der AAU: campus.aau.at/bb/

 willhaben.at

 wg-gesucht.de

 immowelt.at

 immobilienscout24.at

 wohnnet.at

 findmyhome.at
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Achtung Betrug bei der Wohnungssuche

Warnzeichen: Wohnung ist auffällig billig, Besichtigung wird verweigert, Vermieter:in ist angeblich 
im Ausland, Schlüssel sollen per Paket kommen, Zahlung soll über unbekannte Zahlungsdienste 
erfolgen oder es wird Druck gemacht.

Überweist nie Geld für Kaution, Miete oder Reservierung, bevor Identität, Vertrag und Unterkunft 
seriös geprüft sind. Besteht auf nachvollziehbaren Kontaktdaten und prüft Bilder/Inserate kritisch.

5.3 Immobilienmakler:innen und Bestellerprinzip
Seit  1.  Juli  2023  gilt  bei  der  Vermittlung  von  Mietwohnungen  grundsätzlich  das  Bestellerprinzip. 

Wohnungssuchende müssen eine Maklerprovision nur zahlen, wenn sie den:die Makler:in selbst zuerst mit 

der Suche beauftragt haben. Reagiert ihr bloß auf ein bereits inseriertes konkretes Objekt, wird der Auftrag 

in der Praxis meist von der Vermieter:innenseite erteilt.

 Provision  wird  auf  Basis  des  Bruttomietzinses  berechnet;  Heizkosten  zählen  nicht  zur 

Bemessungsgrundlage.

 Bei  unbefristeten  oder  auf  mehr  als  drei  Jahre  befristeten  Mietverhältnissen  beträgt  die 

Höchstprovision zwei Bruttomonatsmieten zuzüglich 20 Prozent USt.

 Bei  höchstens  dreijähriger  Befristung  beträgt  die  Höchstprovision  eine  Bruttomonatsmiete 

zuzüglich 20 Prozent USt.

Lokale Immobilienbüros können ergänzend hilfreich sein. Eine Liste einzelner Büros sollte auf der Website 

nur als unverbindlicher Auszug und ohne Empfehlung veröffentlicht und regelmäßig aktualisiert werden.

6. Mietanbot, Vertragsabschluss und Anfangskosten

6.1 Mietanbot
Ein Mietanbot ist keine unverbindliche Reservierung. Es ist verbindlich!!! Wenn ihr ein Mietanbotabgebt 

und die Vermieter:innenseite dieses annimmt, gilt der Mietvertrag als abgeschlossen. Gebt deshalb niemals 

mehrere verbindliche Mietanbote gleichzeitig ab.

 Vor  Unterschrift  klären: Wohnung,  genaue  Adresse,  Mietbeginn,  Befristung,  Gesamtmiete, 

Betriebskosten, Kaution, Provision, Rücktritts-/Ausstiegsklauseln.

 Ein gesetzliches Rücktrittsrecht  gibt  es  nur in  engen Ausnahmefällen.  Rücktrittsgründe sollten 

ausdrücklich schriftlich vereinbart werden, etwa bei Visumsablehnung oder Nichtzulassung.
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 Vereinbart eine kurze Bindungsfrist für das Anbot, z.B. „gültig bis …“.

6.2 Vorauszahlungen
Leistet keine Vorauszahlungen ohne klare Vertragsgrundlage und Zahlungsbeleg. Kaution und erste Miete 

sollten erst gezahlt werden, wenn der Vertrag geklärt ist und die Vertragspartner:innen eindeutig feststehen. 

Bei Barzahlung immer eine unterschriebene Bestätigung verlangen.

6.3 Kaution
Die  Kaution  dient  als  Sicherstellung  für  offene  Mietzinszahlungen  oder  Schäden.  Üblich  sind  drei 

Bruttomonatsmieten; bis zu sechs Bruttomonatsmieten können zulässig sein. Höhere Kautionen brauchen 

ein besonderes Sicherstellungsinteresse. Wird Geld übergeben, muss es grundsätzlich sicher und verzinst 

veranlagt werden. Normale Abnutzung darf nicht von der Kaution abgezogen werden.

6.4 Ablöse
Ablösen sind nur zulässig, wenn eine konkrete und angemessene Gegenleistung vorliegt, etwa Möbel zum 

Zeitwert oder nützliche Investitionen. Unzulässig sind im Vollanwendungsbereich insbesondere Zahlungen 

nur dafür, dass ihr die Wohnung bekommt oder dass jemand auf Rechte verzichtet. Unzulässige Ablösen 

können binnen zehn Jahren zurückgefordert werden.

6.5 Mietvertragserrichtungskosten
Für  Mietvertragserrichtungskosten  gibt  es  keine  allgemeine  gesetzliche  Grundlage.  Im 

Vollanwendungsbereich des MRG sind solche Forderungen nach der Rechtsprechung des OGH unzulässig 

und  können  zurückgefordert  werden.  In  anderen  Fällen  solltet  ihr  solche  Kosten  nicht  ungeprüft 

akzeptieren.

6.6 Besichtigung und Übergabeprotokoll
 Alle Räume, Fenster, Türen, Böden, Sanitäranlagen, Möbel und Geräte ansehen.
 Mängel schriftlich festhalten und fotografieren.
 Zählerstände für Strom, Gas, Heizung/Wasser notieren.
 Schlüsselanzahl dokumentieren.
 Protokoll von beiden Seiten unterschreiben lassen.



ÖH Klagenfurt/Celovec – Wohnleitfaden, Stand Juni 2026 · Seite 14

7. Mietvertrag: Befristung, Kündigung, Mietzins und 
Wertsicherung

7.1 Befristung seit 2026
Bei Wohnungsmietverträgen im Voll- und Teilanwendungsbereich des MRG gilt seit 2026 grundsätzlich: 

Die Mindestbefristung beträgt fünf Jahre. Ist die Vermieter:innenseite zum Zeitpunkt der Befristung keine 

Unternehmerin bzw. kein Unternehmer, beträgt die Mindestbefristung mindestens drei Jahre. Diese Regel 

gilt auch für vertragliche oder automatische Verlängerungen, die ab 2026 erfolgen.

Wichtig

Vor 2026 abgeschlossene Befristungen können weiterhin nach alter Rechtslage zu beurteilen sein.

Außerhalb  des  MRG  kann  es  keine  gesetzliche  Mindestdauer  und  kein  gesetzliches  vorzeitiges 

Kündigungsrecht geben. Dann ist der Vertrag besonders wichtig.

7.2 Kündigung durch Mieter:innen
Bei  befristeten  Hauptmietverträgen  im  Voll-  und  Teilanwendungsbereich  des  MRG  kann  nur  die 

Mieter:innenseite nach Ablauf eines Jahres der ursprünglich vereinbarten oder verlängerten Vertragsdauer 

schriftlich mit  dreimonatiger  Frist  zum Monatsletzten kündigen.  Praktisch ist  eine Beendigung daher 

frühestens  zum  Ende  des  16.  Monats  möglich.  Kündigung  immer  schriftlich  und  unterschrieben 

übermitteln; eine bloße formlose E-Mail reicht nicht.

 Bei  unbefristeten  Verträgen  gilt  häufig  eine  einmonatige  Kündigungsfrist  zum Monatsletzten; 

Vertrag prüfen.

 Bei  Nichtanwendung  des  MRG  unbedingt  eine  klare  Kündigungsmöglichkeit  schriftlich 

vereinbaren.

7.3 Kündigungsschutz
Im Voll- und Teilanwendungsbereich des MRG darf die Vermieter:innenseite nicht beliebig kündigen, 

sondern  braucht  in  der  Regel  einen  gesetzlichen  Kündigungsgrund  und  muss  gerichtlich  vorgehen. 

Typische Streitpunkte sind etwa Mietzinsrückstand, erheblich nachteiliger Gebrauch, Nichtbenützung oder 

Eigenbedarf. Holt bei einer Kündigung sofort Beratung ein.
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7.4 Mietzins und laufende Kosten
Die monatliche Gesamtbelastung besteht  nicht  nur aus der Nettomiete.  Je nach Vertrag können dazu 

Betriebskosten, öffentliche Abgaben, Heizkosten, Kosten für Gemeinschaftsanlagen, Entgelt für Möbel, 

Umsatzsteuer sowie zusätzliche Kosten für Strom, Internet, ORF-Beitrag und Versicherung kommen.

 Wohnungsmiete:  grundsätzlich  10  Prozent  USt  auf  den  Mietzins;  für  mitvermietete 

Einrichtungsgegenstände und Heizkosten können 20 Prozent USt anfallen.

 Miete ist grundsätzlich im Voraus zu zahlen; häufig bis zum 5. des Monats, Vertrag prüfen.

 Betriebs- und Heizkostenabrechnungen sollten geprüft werden. Im MRG ist die Jahresabrechnung 

grundsätzlich bis 30. Juni des Folgejahres zu legen.

7.5 Wertsicherung und Mietzinserhöhungen
Seit  2026  begrenzt  das  Mieten-Wertsicherungsgesetz  vertraglich  vereinbarte  Wertsicherungen  bei 

Wohnungsmietverträgen im Anwendungsbereich des MRG. Erhöhungen aufgrund solcher Klauseln dürfen 

grundsätzlich nur jährlich zum 1. April erfolgen. Maßgeblich ist die durchschnittliche VPI-Veränderung 

des Vorjahres; übersteigt diese drei Prozent, wird der darüberliegende Teil nur zur Hälfte berücksichtigt. 

Für mietzinsbeschränkte MRG-Wohnungen gelten für 2026 und 2027 zusätzliche Deckelungen.

Bei jeder Mieterhöhung prüfen

Gibt es eine wirksame Wertsicherungsklausel?

Gilt das MRG voll oder teilweise?

Wurde der richtige Stichtag verwendet?

Wurde die Erhöhung korrekt berechnet?

Bei Zweifel: zahlen unter Vorbehalt und beraten lassen.

8. Wohngemeinschaften und Untermiete

8.1 Variante 1: Eine Person ist Hauptmieter:in
Eine Person schließt den Hauptmietvertrag ab und vermietet einzelne Zimmer an andere WG-Mitglieder 

unter.  Die Hauptmieter:in haftet  gegenüber der Vermieter:innenseite für die ganze Wohnung und die 

gesamte Miete. Die Untermieter:innen haben ihre Rechte grundsätzlich gegenüber der Hauptmieter:in, 

nicht direkt gegenüber der Eigentümer:innenseite.
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 Teilweise Untervermietung ist im Vollanwendungsbereich des MRG in der Regel zulässig, solange 

die  Hauptmieter:in  selbst  in  der  Wohnung wohnt  und keine gesetzlichen Untersagungsgründe 

vorliegen.

 Eine gänzliche Untervermietung kann untersagt sein und einen Kündigungsgrund darstellen.

 Für befristete Untermietverträge gelten im Anwendungsbereich des MRG ebenfalls die aktuellen 

Befristungsregeln.

 In  jedem  Fall  solltet  ihr  schriftliche  Untermietverträge  und  eine  WG-interne  Vereinbarung 

abschließen.

8.2 Variante 2: Alle sind Hauptmieter:innen
Alle WG-Mitglieder unterschreiben denselben Mietvertrag. Vorteil: Alle sind gleichberechtigt. Nachteil: 

Häufig  haften  alle  solidarisch.  Wenn  die  Miete  nicht  vollständig  bezahlt  wird,  kann  die 

Vermieter:innenseite eine einzelne Person für den gesamten offenen Betrag in Anspruch nehmen. Der 

interne Ausgleich ist dann Sache der WG.

8.3 Variante 3: Einzelne Hauptmietverträge über Zimmer
Jedes WG-Mitglied hat einen eigenen Hauptmietvertrag über ein Zimmer und Mitbenützungsrechte an 

Küche, Bad, WC und Vorraum. Vorteil: Jede Person hat einen eigenen Vertrag. Nachteil: Die WG kann 

meist nicht mitbestimmen, wer in frei werdende Zimmer einzieht.

8.4WG-Vereinbarung: Was sollte geregelt sein?
 Miete, Betriebskosten und Zahlungsfristen

 Kaution und Rückzahlung bei Auszug

 Zimmer, Gemeinschaftsräume und Möbel

 Putzplan und Haushaltskosten

 Internet, Strom, ORF-Beitrag und Versicherungen

 Besuch, Haustiere, Rauchen, Ruhezeiten

 Nachmieter:innen und Auszug

 gemeinsame Anschaffungen und Kostenersatz
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9. Einzug, Meldepficht, Versicherungen und laufende Kosten

9.1 Wohnsitzmeldung
Wer eine Unterkunft tatsächlich bezieht, muss den neuen Haupt- oder Nebenwohnsitz innerhalb von drei 

Tagen  anmelden.  In  Klagenfurt  ist  dafür  der  Magistrat  zuständig;  die  Anmeldung  kann  je  nach 

Voraussetzungen persönlich,  postalisch,  durch eine bevollmächtigte Person oder digital  erfolgen.  Der 

Unterkunftgeber muss den Meldezettel bestätigen. Eine Scheinmeldung ist strafbar.

9.2 Hauptwohnsitz oder Nebenwohnsitz?
Der Hauptwohnsitz ist der Mittelpunkt der Lebensbeziehungen. Bei mehreren Wohnsitzen ist nur einer der 

Hauptwohnsitz. Für Studierende hängt die Einordnung vom Einzelfall ab, z.B. Aufenthaltsdauer, Familie, 

Arbeit, Studium und tatsächlicher Lebensmittelpunkt.

9.3 Haushaltsversicherung
Eine Haushaltsversicherung ist gesetzlich meist nicht verpflichtend, aber empfehlenswert. Sie schützt euer 

eigenes Inventar und enthält häufig eine private Haftpflichtversicherung. Prüft, ob Schäden durch Wasser, 

Feuer, Einbruch, Glasbruch oder Fahrraddiebstahl umfasst sind.

9.4 Laufende Kosten einplanen
 Strom und ggf. Gas/Fernwärme

 Internet und Telefon

 ORF-Beitrag

 Haushaltsversicherung

 Waschmaschine/Trockner

 Parkplatz, Fahrradraum oder Garage

 öffentliche Verkehrsmittel oder Fahrradkosten



ÖH Klagenfurt/Celovec – Wohnleitfaden, Stand Juni 2026 · Seite 18

10. Rechte und Pfichten der Mieter:innen

Rechte Pflichten

 Recht  auf  Nutzung  des  vereinbarten 

Mietgegenstands

  Recht  auf  sämtlichen  vereinbarten 

Schlüssel

 Recht  auf  den  vertraglich  vereinbarten 

Zustand

 Recht  auf  Behebung  bestimmter  ernster 

Schäden  und  Erhaltungspflichten  der 

Vermieter:innenseite

 Recht  auf  Mietzinsminderung,  wenn  die 

Wohnung  mangelhaft  oder  teilweise 

unbrauchbar ist

 Recht  auf  Einsicht  in 

Betriebskostenabrechnungen,  soweit 

anwendbar

 Mietzins pünktlich zahlen

 Wohnung  sorgfältig  und  vertragsgemäß 

nutzen

 Schäden rasch melden

 Schäden möglichst geringhalten

 Vereinbarte Wartungspflichten einhalten

 notwendige  Erhaltungsarbeiten  und 

Besichtigungen  nach  rechtzeitiger 

Ankündigung dulden

 Wohnung  bei  Auszug  ordnungsgemäß 

zurückstellen

 

Achtung: Die genaue Verteilung von Erhaltung, Wartung und Reparatur hängt vom Anwendungsbereich des MRG, vom 
konkreten Vertrag und vom Schaden ab. Bei Schimmel, Heizungsausfall, Wasserschaden, Kautionseinbehalt oder 
Betriebskosten-Nachzahlungen frühzeitig Beratung holen.

11. Anlaufstellen und Beratung

Anlaufstelle Wobei hilft sie? Kontakt / Hinweis

ÖH Wohnen 
Klagenfurt/Celovec

Erste Anlaufstelle vor Ort; 
Orientierung bei Wohnungssuche, 

Wohnungsverteiler, Mietfragen 
und Verweis an passende 

Beratungsstellen.

oeh.wohnen@aau.at
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ÖH 
Wohnrechtsberatung

Kostenlose Information, Beratung 
und Intervention zu Mietvertrag, 

Kaution, WG, 
Studierendenwohnheim und 

Kündigung.

wohnrecht@oeh.ac.at; 
Beratungszeiten auf oeh.ac.at 

prüfen

Arbeiterkammer 
Kärnten

Beratung zu Mietrecht, 
Betriebskostenabrechnung, 
Mietvertragsprüfung und 
Verbraucher:innenfragen.

Tel.: 050 477-2001, Mo-Do 13-
16 Uhr; mietrecht@akktn.at

Mieterschutzverban
d Kärnten

Mietrechtliche Beratung und 
Vertretung für Mitglieder.

Benediktinerplatz 5/1, 9020 
Klagenfurt; Tel.: 0463/513092; 

office@msv-kaernten.at; 
Mitgliedschaft kostenpflichtig

Mietervereinigung 
Kärnten

Beratung und Schriftverkehr mit 
Vermieter:innen/Hausverwaltungen 

für Mitglieder.

Tel.: 050195-2003; 
kaernten@mietervereinigung.at; 
Mitgliedschaft kostenpflichtig

Bei Fristen

Wenn ihr eine Kündigung, Zahlungsaufforderung, Mahnung oder gerichtliche Post erhaltet, sofort 
Beratung kontaktieren. Fristen können sehr kurz sein.
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Quellen und Aktualisierungsstand
Diese Fassung wurde im Juni 2026 anhand öffentlich zugänglicher Informationen aktualisiert.  Preise, 

Kontakte und Rechtslage können sich jederzeit ändern.

Wesentliche Quellen
 oesterreich.gv.at – Private Mietwohnungen / Mietrecht  
 oesterreich.gv.at – Befristung von Mietverträgen  
 oesterreich.gv.at – Kündigung eines Mietvertrags durch Mieter:innen  
 oesterreich.gv.at – Kaution, Ablöse, Provision, Mietzins  
 oesterreich.gv.at – Anmeldung Haupt- oder Nebenwohnsitz  
 RIS – Mietrechtsgesetz (MRG)  
 RIS – Mieten-Wertsicherungsgesetz (MieWeG)  
 RIS – Studentenheimgesetz (StudHG)  
 Arbeiterkammer – Anwendungsbereiche des Mietrechtsgesetzes  
 Arbeiterkammer – Mietvertrag und Mietanbot  
 Universität Klagenfurt – Wohnen / Studierendenwohnheime  
 ÖH Bundesvertretung – Wohnrechtsberatung  
 Akademikerhilfe – Klagenfurt  
 home4students – Klagenfurt  
 Salzburger Studentenwerk – Concordia Klagenfurt  


https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10002531
https://studentenheim.at/concordia-klagenfurt/
https://www.home4students.at/wohnheime-ubersicht/wohnheime-klagenfurt/
https://www.akademikerhilfe.at/de/klagenfurt
https://www.oeh.ac.at/beratung/wohnrechtsberatung/
https://www.aau.at/universitaet/campus/wohnen/
https://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/bauenundwohnen/miete/Mietvertrag.html
https://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/bauenundwohnen/miete/Anwendungsbereiche_des_Mietrechtsgesetzes.html
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10009618
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20013068
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/3
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/persoenliche_dokumente_und_bestaetigungen/an__abmeldung_des_wohnsitzes/Seite.1180200
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/3/1
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/3/Seite.210281
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/3/Seite.210215
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Housing guide of the ÖH Klagenfurt/Celovec

Dear students,

The search for accommodation in Klagenfurt can be quite time-consuming and nerve-wracking. In order 

to support you in the best possible way, the ÖH Klagenfurt/Celovec has  created a housing guide. This 

will explain the most important topics and terms that you are likely to come into contact with in the 

course of your apartment search.

This guide offers an initial orientation for students. It does not replace individual legal advice. Especially in 

tenancy law, it depends heavily on the specific contract, the building, the year of construction and the 

individual case. If you are unsure, please seek advice at an early stage.

The sources for this guide are information from the Austrian Chamber of Labour (AK), the Tenancy Law 

Association and brochures of the Austrian Students' Union (ÖH).

Responsible for the housing guidelines of the ÖH Klagenfurt/Celovec is ÖH Wohnen. All questions about 

the guide should be directed to oeh.wohnen@aau.at .

mailto:oeh.wohnen@aau.at


ÖH Klagenfurt/Celovec – Housing Guide, as of June 2026 · Page 2

Contents
1. First things frst..............................................................................................................................................................3

1.1 Mini-checklist before signing.................................................................................................................................4

2. Accommodation options in Klagenfurt......................................................................................................................5

2.1 Student dormitory...................................................................................................................................................5

2.2 Shared apartment...................................................................................................................................................5

2.3 Private rental apartment........................................................................................................................................5

2.4 Living in the surrounding area..............................................................................................................................6

3. Tenancy Law: Full Application, Partial Application, Non-Application.....................................................................6

4. Student halls of residence in Klagenfurt....................................................................................................................8

4.1 Legal information on student halls of residence..............................................................................................10

5. Finding accommodation and distributing accommodation.................................................................................11

5.1 ÖH Housing Distributor........................................................................................................................................11

5.2 Useful platforms....................................................................................................................................................11

5.3 Real estate agents and the ordering principle..................................................................................................12

6. Rental ofer, conclusion of contract and initial costs.............................................................................................12

6.1 Mietanbot...............................................................................................................................................................12

6.2 Advance payments................................................................................................................................................13

6.3 Deposit....................................................................................................................................................................13

6.4 Transfer fee............................................................................................................................................................13

6.5 Rental contract preparation costs......................................................................................................................13

6.6 Inspection and handover protocol.....................................................................................................................13

7. Lease agreement: Fixed-term contract, termination, rent and value retention................................................13

7.1 Fixed-term contracts since 2026.........................................................................................................................13

7.2 Termination by tenants........................................................................................................................................14

7.3 Protection against dismissal................................................................................................................................14

7.4 Rent and running costs........................................................................................................................................14

7.5 Value Preservation and Rent Increases.............................................................................................................15



ÖH Klagenfurt/Celovec – Housing Guide, as of June 2026 · Page 3

8. Shared fats and sublets.............................................................................................................................................15

8.1 Variant 1: One person is the main tenant..........................................................................................................15

8.2 Variant 2: Everyone is the main tenant..............................................................................................................16

8.3 Variant 3: Individual main leases for rooms......................................................................................................16

8.4WG agreement: What should be regulated?......................................................................................................16

9. Collection, reporting obligation, insurances and running costs..........................................................................16

9.1 Registration of residence.....................................................................................................................................16

9.2 Main residence or secondary residence?..........................................................................................................16

9.3 Household Insurance...........................................................................................................................................17

9.4 Plan for running costs..........................................................................................................................................17

10. Rights and obligations of tenants...........................................................................................................................18

11. Contact points and advice.......................................................................................................................................18

Sources and update status............................................................................................................................................19

Main sources................................................................................................................................................................19



ÖH Klagenfurt/Celovec – Housing Guide, as of June 2026 · Page 4

1. First things frst
The housing situation in Klagenfurt is currently, June 2026, tense for students. Therefore, start as early as 

possible, check several options in parallel and do not transfer money if you have concerns about the 

seriousness of the landlord with an accommodation.

No. Reference What does that mean in concrete terms?

1 Search early Start as early as possible. For student dormitories, the request should be 

made at least one semester before the start of your studies; in 

Klagenfurt, an even longer lead time often makes sense.

2 Explore multiple 
options

Enquire about several dormitories and in parallel search for reputable 

platforms and personal contacts via the AAU bulletin board, the ÖH 

housing distributor.

3 No money before 
examination

You don't pay a deposit, commission, or "reservation fee" until you've 

reviewed the property, contractors, and contract.

4 Compare total 
costs

Don't just pay attention to the rent: operating costs, heating, electricity, 

internet, ORF fee, insurance and deposit can be decisive.

5 Take rental offers 
seriously

A signed rental offer is binding. Never submit several binding offers at 

the same time.

6 Have the contract 
checked

Don't sign anything you haven't understood. If you are unsure: contact 

ÖH Wohnen, ÖH Wohnrechtsberatung, AK Kärnten or a tenant 

protection organisation.

7 Document 
handover

Record defects, meter readings, number of keys and condition of the 

apartment in writing and with photos.
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1.1 Mini-checklist before signing
 ☐ Apartment inspected or seriously digitally checked

 ☐ All costs known in writing

  ☐ Rental offer/lease agreement read in full

  ☐ Fixed-term contracts and termination options understood

  ☐ Deposit and payment method clarified

  ☐ Handover protocol agreed

  ☐ Landlord/property manager clearly identified

 ☐ Seek advice in case of uncertainty

2. Accommodation options in Klagenfurt
Students at the University of Klagenfurt typically live in student halls of residence, shared flats, private 

rented flats or flats in the surrounding area. Which variant is suitable depends on budget, mobility, length of 

stay and personal housing needs.

2.1 Student dormitory
Student dormitories are specially designed for students. Legally, the rules of the Tenancy Law Act do not 

apply to student dormitories, but the Student Dormitory Act. The rooms are furnished and many costs are 

charged as a flat rate as a usage fee, e.g. electricity and internet. Details can be found in the respective usage 

contract, in the dormitory statute and in the house rules of the respective student dormitory.

8 Secure deposit Keep payment receipts and be sure to ask for a signed confirmation 

when paying in cash.

9 Registering your 
place of residence

After the actual occupation, the place of residence must be registered 

within three days.

10 Get help early If you have problems, don't wait until you move out. Many deadlines 

run quickly, especially for termination, deposit, operating costs and rent 

verification.
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Advantages:  furnished  rooms,  proximity  to  the  university,  predictable  costs,  common  rooms  and  a 

dormitory  representation.  Disadvantages:  high  demand,  waiting  lists,  fixed  contract  periods  and  less 

creative freedom than in your own apartment.

2.2 Shared apartment
A shared apartment is often cheaper than your own apartment, but legally more demanding. It is important 

who is the contractual partner on the landlord's side: one person as the main tenant, all together as the main 

tenant or each WG member with their own rental agreement for a room.

2.3 Private rental apartment
In the case of private rented apartments, legal protection depends heavily on whether the Tenancy Law Act 

is fully applicable, partially or not at all. Especially in the case of fixed-term contracts, terminations, rent,  

deposits, operating costs and maintenance obligations, it is worthwhile to check before signing.

2.4 Living in the surrounding area
If the housing situation is very tense, the surrounding area can also be interesting, such as Krumpendorf,  

Pörtschach, Feldkirchen or Villach. Pay attention to public transport connections, travel time, semester 

times, evening connections and additional mobility costs.

3. Tenancy Law: Full Application, Partial Application, Non-
Application
In Austria, the Tenancy Law Act (MRG) regulates many questions relating to rent, protection against 

dismissal, rent and maintenance. The decisive factor is whether a specific tenancy falls within the full scope 

of application, the partial scope of application or not at all within the MRG. The following overview does  

not replace a case-by-case examination, but helps with the initial classification.
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Area Typical cases What applies 

roughly?

Important for students

Full 

application

Above all, older rental 

apartments in apartment 

buildings, e.g. rental 

apartments in buildings before 

1.7.1953 with more than two 

rental items; rented 

condominiums in buildings 

before 9.5.1945 with more 

than two rental items; certain 

subsidized rental apartments.

Protection against 

dismissal, rent 

limitation, rules on 

operating costs, 

maintenance, time 

limits and deposits.

Rent and operating costs 

are more verifiable. 

Nevertheless, read the 

contract carefully.

Sub-

application

For example, privately 

financed new buildings after 

30.6.1953 with more than two 

rental items, condominiums in 

buildings after 8.5.1945 or 

certain attic conversions.

Mostly protection 

against dismissal and 

individual protective 

rules, but no general 

rent limitation 

according to MRG.

Rent can be agreed more 

freely. Nevertheless, 

carefully check the time 

limit and termination.

Non-

application

E.g. student dormitories, 

dormitory places, detached or 

semi-detached houses under 

certain conditions, holiday 

and service apartments, 

accommodation facilities and 

some short-term rentals.

MRG protection does 

not apply; above all, 

contract and general 

civil law apply.

Particularly important: 

clear agreements on 

termination, costs, 

deposit and return in 

writing.

Why this classification is important

For  example,  rent  checks,  protection  against  dismissal,  time  limits,  maintenance  obligations  and 
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operating cost rules depend on this.

If you are unsure: Make a note of the contract, address, year of construction, apartment type and 

landlord's website and seek advice.

4. Student halls of residence in Klagenfurt
At this point, we would like to expressly point out that the housing situation in Klagenfurt is currently tense. 

There is a shortage of up to 250 places per semester in student dormitories for students.

A positive letter of admission does not automatically mean that a place in a 

student dormitory. Therefore, ask the respective dormitory providers early and directly.

 Student dormitories: Apply directly to the respective provider or via its official application portal.

 International students: In addition, OeAD student housing can be a point of contact.

 Beware of websites or people who "guarantee" a place in a dormitory against advance payment.

 Prices and availability change regularly. The prices below are indicative only; the current price list 

of the respective provider is authoritative.


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Dormitory Location / 

Address

Sponsor / Contact Rooms / Notes Price 

Indication

Concordia Hubertusstraße 

5, approx. 25 

minutes on 

foot or approx. 

2.1 km to the 

university.

Salzburg Student 

WorkTel.: +43 662 93 

030E-mail: office@sstw.at

Single room with 

private 

bathroom/toilet and 

small kitchen. Wi-Fi, 

laundry facilities. 

Application via the 

provider.

Prices from 

approx. 462 

EUR/month

Student Village 

Klagenfurt

Universitätsstr

aße 68, directly 

next to the 

campus / next 

to the cafeteria.

Academic 

AssistancePhone: +43 699 

140 176 29E-mail: 

studentendorf@akademike

rhilfe.at or 

studentservice@akademik

erhilfe.at

Single rooms or 

small residential 

units close to the 

campus. Application 

online via website

Prices from 

approx. 430 

EUR/month;

House 

Waaggasse

Waaggasse 

13/15, centre 

of Klagenfurt; 

Connection to 

the university 

by bus/bike.

Academic 

AssistancePhone: +43 1 

40176 63E-Mail: 

studentservice@akademik

erhilfe.at

monastery in the 

centre of Klagenfurt; 

Rooms partly with 

their own sanitary 

unit, partly with 

shower/WC in the 

corridor. Application 

online via website

 Prices from 

approx. 380 

EUR/month; 
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Mozartheim Mozartstraße 

61, approx. 15 

minutes walk 

to the 

university.

Academic 

AssistancePhone: +43 699 

140 176 29E-mail: 

r.kollmann@akademikerhi

lfe.at or 

studentservice@akademik

erhilfe.at

Between city and 

university

Single and twin 

rooms

Prices from 

approx. 280 

EUR/month

Home4students 

Nautilusweg A

Nautilusweg 

11, directly 

opposite the 

university.

home4studentsPhone: +43 

676 898 448 514E-Mail: 

b.schiffrer@home4student

s.at

single and double 

rooms, shared 

kitchens; Barrier-free 

rooms on request. 

Parking/underground 

parking subject to 

availability.

Prices from 

approx. 410 

EUR/month.

Home4students 

Nautilusweg B

Nautilusweg 

11, directly 

opposite the 

university.

home4studentsPhone: +43 

676 898 448 514E-Mail: 

b.schiffrer@home4student

s.at

Single rooms in 

duplex/triplex units; 

Shared kitchen. Very 

short distances to 

AAU.

Prices from 

approx. 400 

EUR/month.

4.1 Legal information on student halls of residence
 Student halls of residence are exempt from the Tenancy Law Act; the Student Residence Act and the 

specific usage contract apply.

 The contract of use must generally be concluded for 12 months. First-year students can request a 24-

month contract under certain conditions. A contract for a shorter period of time, e.g. only for one 

semester, is possible on express request.

 The sponsor determines the beginning and end of the 12-month student dormitory year in the 

dormitory statute.
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 In any case, a termination at the end of the semester is effective if it is given by 30 November in the 

winter semester and by 30 April in the summer semester. In the case of important reasons, an earlier 

termination at the end of the following month is possible.

 Requirements for extensions, home replacement, deposit, fee and house rules should always be read 

in the home statute and contract.

5. Finding accommodation and distributing accommodation 
Good ways to look for accommodation in Klagenfurt are the university's digital bulletin board, the ÖH 

housing distributor, housing platforms, shared flat platforms and notices on campus.

5.1 ÖH Housing Distributor
The housing distributor of the ÖH Klagenfurt/Celovec provides information about accommodation in and 

around Klagenfurt. Anyone who has been admitted to a degree programme at the University of Klagenfurt 

and has registered for the online system of the University of Klagenfurt can register. Registration for the 

housing distribution list is done via the entry "Student accommodation / Accommodation for Students" on 

the  digital  bulletin  board of  the  University  of  Klagenfurt.  Please  note  that  only  registrations  with  a  

edu.aau.at address will be considered. The mailing list provides information about offers; the landlord is 

contacted independently. Contact: oeh.wohnen@aau.at

5.2 Useful platforms
 AAU bulletin board: campus.aau.at/bb/

 willhaben.at

 wg-gesucht.de

 immowelt.at

 immobilienscout24.at

 wohnnet.at

 findmyhome.at
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Beware of fraud when looking for accommodation

Warning signs: Apartment is conspicuously cheap, viewing is refused, landlord is supposedly abroad, 
keys are supposed to come by parcel, payment is to be made via unknown payment services or 
pressure is being exerted.

Never transfer money for deposit, rent or reservation before identity, contract and accommodation 
have been seriously checked. Insists on traceable contact details and critically examines 
pictures/advertisements.

5.3 Real estate agents and the ordering principle
Since  1  July  2023,  the  buyer  principle  has  generally  applied  to  the  brokerage  of  rental  apartments. 

Apartment seekers only have to pay a broker's commission if they have first commissioned the broker 

themselves to do the search.  If  you are merely reacting to a specific property that  has already been 

advertised, in practice the order is usually placed by the landlord.

 Commission is calculated on the basis of the gross rent; Heating costs do not count towards the  

assessment basis.

 In the case of permanent tenancies or tenancies limited to more than three years, the maximum 

commission is two gross monthly rents plus 20 percent VAT.

 For a maximum three-year fixed-term contract, the maximum commission is one gross monthly rent 

plus 20 percent VAT.

Local real estate agencies can be helpful in addition. A list of individual offices should only be published on 

the website as a non-binding excerpt and without a recommendation and should be updated regularly.

6. Rental ofer, conclusion of contract and initial costs

6.1 Mietanbot
A rental offer is not a non-binding reservation. It is binding!! If you submit a rental offer and the landlord  

accepts it, the rental agreement is considered concluded. Therefore, never submit several binding rental 

offers at the same time.

 Before signing, clarify: apartment, exact address, start of tenancy, time limit, total rent, operating 

costs, deposit, commission, withdrawal/exit clauses.

 A statutory right of withdrawal only exists in narrow exceptional cases. Reasons for withdrawal 

should be expressly agreed in writing, for example in the case of visa refusal or non-admission.
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 Agrees on a short commitment period for the offer, e.g. "valid until...".

6.2 Advance payments
Does not make advance payments without a clear contractual basis and proof of payment. The deposit and 

first rent should only be paid once the contract has been clarified and the contractual partners have been 

clearly identified. When paying in cash, always ask for a signed confirmation.

6.3 Deposit
The deposit serves as security for outstanding rent payments or damages. Three gross monthly rents are 

common; up to six gross monthly rents may be permissible. Higher deposits require a special interest in  

security. If money is handed over, it must always be invested securely and with interest. Normal wear and 

tear may not be deducted from the deposit.

6.4 Transfer fee
Redemptions are only permissible if there is a concrete and appropriate consideration, such as furniture at  

current value or useful investments. In the full scope of application, payments are inadmissible in particular 

only for you to get the apartment or for someone to waive rights. Inadmissible redemptions can be reclaimed 

within ten years.

6.5 Rental contract preparation costs
There is no general legal basis for the costs of drawing up a lease. In the full scope of application of the  

MRG, such claims are inadmissible according to the case law of the Supreme Court and can be reclaimed. In 

other cases, you should not accept such costs without checking.

6.6 Inspection and handover protocol
 View all rooms, windows, doors, floors, sanitary facilities, furniture and appliances.
 Record defects in writing and photograph them.
 Note meter readings for electricity, gas, heating/water.
 Document the number of keys.
 Have the protocol signed by both sides.
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7. Lease agreement: Fixed-term contract, termination, rent and 
value retention

7.1 Fixed-term contracts since 2026
For residential leases in the full and partial scope of application of the MRG, the following has generally  

applied since 2026: The minimum time limit is five years. If the landlord is not an entrepreneur at the time of 

the fixed-term contract, the minimum fixed-term contract is at least three years. This rule also applies to 

contractual or automatic renewals that take place from 2026 onwards.

Important

Fixed-term contracts concluded before 2026 can still be assessed according to the old legal situation.

Outside of the MRG, there can be no statutory minimum duration and no statutory right of early 

termination. Then the contract is particularly important.

7.2 Termination by tenants
In the case of fixed-term main leases within the full and partial scope of application of the MRG, only the 

tenant may terminate the lease in writing with three months' notice to the last day of the month after the  

expiry of one year of the originally agreed or extended contract period. In practice, therefore, termination is 

not possible until the end of the 16th month at the earliest. Always send the notice of termination in writing 

and signed; a mere informal e-mail is not sufficient.

 In the case of open-ended contracts, there is often a one-month notice period to the last day of the 

month; Check the contract.

 If the MRG does not apply, it is essential to agree on a clear termination option in writing.

7.3 Protection against dismissal
In the full  and partial scope of application of the MRG, the landlord may not terminate the contract 

arbitrarily, but usually needs a legal reason for termination and must take legal action. Typical points of 

contention  include  rent  arrears,  significantly  detrimental  use,  non-use  or  personal  use.  Seek  advice 

immediately in the event of termination.
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7.4 Rent and running costs
The total monthly burden does not only consist of the net rent. Depending on the contract, there may be 

operating costs, public charges, heating costs, costs for communal facilities, fees for furniture, sales tax and 

additional costs for electricity, internet, ORF fee and insurance.

 Apartment rent: generally 10 percent VAT on the rent; 20 percent VAT may be charged for co-rented 

furnishings and heating costs.

 Rent is generally to be paid in advance; often by the 5th of the month, check the contract.

 Operating and heating cost bills should be checked. In the MRG, the annual statement must generally 

be submitted by 30 June of the following year.

7.5 Value Preservation and Rent Increases
Since 2026, the Rent Value Preservation Act has limited contractually agreed value retention in residential 

leases within the scope of application of the MRG. Increases due to such clauses may only be made annually 

on 1 April. The average CPI change of the previous year is decisive; if this exceeds three percent, only half 

of the part above this is taken into account. Additional caps apply to rent-restricted MRG apartments for 

2026 and 2027.

Check with every rent increase

Is there an effective value retention clause?

Does the MRG apply in full or in part?

Was the correct cut-off date used?

Was the increase calculated correctly?

If in doubt: pay with reservations and seek advice.

8. Shared fats and sublets

8.1 Variant 1: One person is the main tenant
One person concludes the main lease and sublets individual rooms to other WG members. The main tenant 

is liable to the landlord for the entire apartment and the entire rent. The subtenants generally have their rights 

vis-à-vis the main tenant, not directly vis-à-vis the owner.
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 Partial subletting is generally permissible within the full scope of application of the MRG, as long as 

the main tenant lives in the apartment herself and there are no legal grounds for prohibition.

 Complete subletting may be prohibited and may constitute grounds for termination.

 For fixed-term sublease agreements, the current fixed-term rules also apply within the scope of 

application of the MRG.

 In any case, you should conclude written sublease agreements and an internal WG agreement.

8.2 Variant 2: Everyone is the main tenant
All WG members sign the same rental  contract.  Advantage:  Everyone is  equal.  Disadvantage:  Often 

everyone is jointly liable. If the rent is not paid in full, the landlord can claim a single person for the entire 

outstanding amount. The internal balancing is then the responsibility of the WG.

8.3 Variant 3: Individual main leases for rooms
Each WG member has his or her own main lease agreement for a room and shared rights of use to the 

kitchen, bathroom, toilet and anteroom. Advantage: Each person has their own contract. Disadvantage: The 

shared flat usually cannot have a say in who moves into rooms that become available.

8.4WG agreement: What should be regulated?
 Rent, operating costs and payment terms

 Deposit and repayment when moving out

 Rooms, common areas and furniture

 Cleaning schedule and household costs

 Internet, electricity, ORF fee and insurance

 Visits, Pets, Smoking, Quiet hours

 New tenants and moving out

 joint purchases and reimbursement of costs

9. Collection, reporting obligation, insurances and running 
costs

9.1 Registration of residence
Anyone who actually moves into accommodation must register their new main or secondary residence 

within three days. In Klagenfurt, the magistrate is responsible for this; depending on the requirements, 
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registration can be made in person, by post, by an authorised person or digitally. The accommodation 

provider must confirm the registration form. A bogus report is punishable by law.

9.2 Main residence or secondary residence?
The main residence is the center of life relationships. If there are several residences, only one is the main  

residence. For students, the classification depends on the individual case, e.g. length of stay, family, work, 

studies and actual centre of life.

9.3 Household Insurance
Household insurance is  usually  not  mandatory by law,  but  it  is  recommended.  It  protects  your  own 

inventory and often includes private liability insurance. Check whether damage caused by water, fire, 

burglary, glass breakage or bicycle theft is covered.

9.4 Plan for running costs
 Electricity and, if necessary, gas/district heating

 Internet and telephone

 ORF report

 Household insurance

 Washer/dryer

 Parking, bicycle storage or garage

 Public transport or bicycle costs



ÖH Klagenfurt/Celovec – Housing Guide, as of June 2026 · Page 18

10. Rights and obligations of tenants

Rights Duties

 Right to use the agreed leased property

  Right to all agreed keys

 Right to the contractually agreed state

 Right to remedy certain serious damage and 

maintenance obligations on the part of the 

landlord

 Right to rent reduction if the apartment is 

defective or partially unusable

 Right  to  inspect  utility  bills,  where 

applicable

 Pay rent on time

 Use  the  apartment  carefully  and  in 

accordance with the contract

 Report damage quickly

 Keeping damage as low as possible

 Comply  with  agreed  maintenance 

obligations

 tolerate  necessary  maintenance  work  and 

inspections after timely notice

 Properly put the apartment back when you 

move out

 

Attention: The exact distribution of maintenance, maintenance and repair depends on the scope of application of the MRG, the 
specifc contract and the damage. In the event of mould, heating failure, water damage, deposit retention or additional 
operating costs, seek advice at an early stage.

11. Contact points and advice

Contact point What does it help with? Contact / Note

ÖH Wohnen 
Klagenfurt/Celovec

First point of contact on site; 
Orientation in the search for 
accommodation, apartment 

distributors, rental questions and 
referral to suitable counselling 

centres.

oeh.wohnen@aau.at

ÖH Housing Law 
Advice

Free information, advice and 
intervention on rental contracts, 
deposits, shared flats, student 
dormitories and termination.

wohnrecht@oeh.ac.at; Check 
consultation hours for oeh.ac.at
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Chamber of Labour 
Carinthia

Advice on tenancy law, utility 
billing, lease review and 

consumer issues.

Phone: 050 477-2001, Mon-Thu 
1-4 p.m.; mietrecht@akktn.at

Tenant Protection 
Association 
Carinthia

Advice on tenancy law and 
representation for members.

Benediktinerplatz 5/1, 9020 
Klagenfurt; Phone: 

0463/513092; office@msv-
kaernten.at; Membership fee-

based

Carinthian 
Tenants' 

Association

Advice and correspondence with 
landlords/property managers for 

members.

Phone: 050195-2003; 
kaernten@mietervereinigung.at; 

Membership fee-based

In the case of deadlines

If you receive a termination, payment request, reminder or judicial mail, contact advice immediately. 
Deadlines can be very short.
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Sources and update status
This version was updated in June 2026 on the basis of publicly available information. Prices, contacts and 

legal situation are subject to change at any time.

Main sources
 oesterreich.gv.at – Private rental apartments / tenancy law  
 oesterreich.gv.at – Fixed-term leases  
 oesterreich.gv.at – Termination of a tenancy agreement by tenants  
 oesterreich.gv.at – deposit, transfer fee, commission, rent  
 oesterreich.gv.at – Registration of main or secondary residence  
 RIS – Tenancy Law Act (MRG)  
 RIS – Rent Value Preservation Act (MieWeG)  
 RIS – Student Residence Act (StudHG)  
 Chamber of Labour – Areas of application of the Tenancy Law Act  
 Chamber of Labour – Rental agreement and rental offer  
 University of Klagenfurt – Housing / Student Residences  
 ÖH Federal Representation – Housing Law Advice  
 Academic Aid – Klagenfurt  
 home4students – Klagenfurt  
 Salzburger Studentenwerk – Concordia Klagenfurt  


https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/3
https://studentenheim.at/concordia-klagenfurt/
https://www.home4students.at/wohnheime-ubersicht/wohnheime-klagenfurt/
https://www.akademikerhilfe.at/de/klagenfurt
https://www.oeh.ac.at/beratung/wohnrechtsberatung/
https://www.aau.at/universitaet/campus/wohnen/
https://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/bauenundwohnen/miete/Mietvertrag.html
https://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/bauenundwohnen/miete/Anwendungsbereiche_des_Mietrechtsgesetzes.html
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10009618
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20013068
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10002531
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/persoenliche_dokumente_und_bestaetigungen/an__abmeldung_des_wohnsitzes/Seite.1180200
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/3/1
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/3/Seite.210281
https://www.oesterreich.gv.at/de/themen/bauen_und_wohnen/wohnen/3/Seite.210215
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